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Protokoll 
über die konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung Schoppernau 

 
Zeit: Mittwoch, 30. September 2020 

Ort: Bergkäserei – Weißtannenstube 

Beginn: 20:15 Uhr 

Anwesende: Gemeindewahlleiter Bgm. Walter Beer, die neu gewählten Gemeindevertreter 
Peter Felder, Helmut Simma, Bernhard Moosbrugger, Manuela Beer, Daniel 
Zündel, Markus Schantl, Martin Willi, Elmar Lingg, Markus Kobald, August 
Albrecht und Christian Greußing 

Entschuldigt: --- 
 
Die Sitzung wird gem. § 101 Abs. 4 GG unter Ausschluss der Öffentlichkeit abgehalten. Es 
wurden aber alle Ersatzmitglieder sowie die ausgeschiedenen Gemeindevertreter geladen. Es 
sind daher 9 Zuhörer anwesend. 
 

Tagesordnung: 

 1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit (§ 43 GG) 
 2. Angelobung der Gemeindevertreter (§ 37 Abs. 1 GG) 
 3. Bestellung eines Schriftführers (§ 47 Abs. 2 GG) 
 4. Festsetzung der Zahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes (§ 55 GG) 
 5. Wahl des Bürgermeisters (§ 61 Abs. 1 GG) 
 6. Wahl des Gemeindevorstandes (§ 56 Abs. 1 GG) 
 7. Wahl des Vizebürgermeisters (§ 62 Abs. 1 GG) 
 8. Genehmigung des Protokolls vom 11.08.2020 
 9. Allfälliges 
  

Erledigung: 
 
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit (§ 43 GG) 

 Um 20:15 Uhr eröffnet Bgm. Walter Beer als zuständiger Gemeindewahlleiter für die Ge-
meindevertretungswahlen die konstituierende Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Er begrüßt die neu gewählten Gemeindevertreter, die anwesenden 7 Ersatzleute sowie den 
ausscheidenden Gemeindevertreter Martin Manser. Ein besonderer Gruß gilt LAbg. 
Bernhard Feuerstein. Aufgrund der aktuellen Corona-Situation wird die Sitzung gem. § 101 
Abs. 4 GG unter Ausschluss der Öffentlichkeit abgehalten. 
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2. Angelobung der Gemeindevertreter (§ 37 Abs. 1 GG) 

 Die Gemeindevertreter legen vor dem Gemeindewahlleiter das Gelöbnis nach § 37 Abs. 1 
GG ab. 

 Gemeindewahlleiter Bgm. Walter Beer legt daraufhin das Gelöbnis vor den übrigen Ge-
meindevertretern ab. 

 
 
3. Bestellung eines Schriftführers 

 Bgm. Walter Beer schlägt GV Helmut Simma zum Schriftführer vor. GV Helmut Simma 
erklärt, dass er das heutige Protokoll noch einmal verfassen wird. Danach stehe er aber nach 
25 Jahren und 260 Protokollen nicht mehr zur Verfügung. Einstimmig wird GV Helmut 
Simma zum Schriftführer für die heutige Sitzung bestellt. 

 
 
4. Festsetzung der Zahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes (§ 55 GG) 

 Die Zahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes ist vom Gesetz her vorgegeben und wird 
mit drei festgelegt. 

 
 
5. Wahl des Bürgermeisters (§ 61 Abs. 1 GG) 

 Gemeindewahlleiter Walter Beer übergibt den Vorsitz an Gemeindewahlleiter-Stellvertreter 
Peter Felder. Peter Felder schlägt für die Wahl des Bürgermeisters Walter Beer vor. Dieser 
erklärt, dass er nach dem Wahlergebnis bereit ist, die Wahl wiederum anzunehmen. Zu 
Stimmenzählern werden die GV Manuela Beer und Martin Willi bestellt. 

 Die schriftliche Wahl ergibt 11 Stimmen für Walter Beer (eine Stimme ungültig). 

 Walter Beer bedankt sich für die Zustimmung und nimmt die Wahl an. Er erklärt, dass er 
sein Bestes geben wird. Er übernimmt wiederum den Vorsitz. 

 
 
6. Wahl des Gemeindevorstandes (§ 56 Abs. 1 GG)  

 Bgm. Walter Beer erklärt, dass er auf ein Mandat im Gemeindevorstand verzichtet. Inner-
halb der Fraktion wurden Vorgespräche geführt. 

 Bgm. Walter Beer schlägt als 1. Gemeinderat Peter Felder vor. 

 1. Gemeinderat: 

  1. Wahlgang: 11 Stimmen für Peter Felder 
  1 Stimme ungültig 

 Peter Felder nimmt die Wahl an. 

 Peter Felder schlägt als 2. Gemeinderat Markus Schantl vor. 

 2. Gemeinderat: 

  1. Wahlgang: 11 Stimmen für Markus Schantl 
  1 Stimme ungültig 

 Markus Schantl nimmt die Wahl an. 
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 Bernhard Moosbrugger schlägt als 3. Gemeinderat Markus Kobald vor. Daniel Zündel 
schlägt Christian Greußing vor. 

 3. Gemeinderat: 

  1. Wahlgang: 6 Stimmen für Markus Kobald 
  4 Stimmen für Christian Greußing 
  2 Stimmen ungültig 

 Da zwei Stimmen ungültig sind (gelten als nicht abgegeben), sind 6 Stimmen die absolute 
Mehrheit. Markus Kobald nimmt die Wahl an. 

 
 
7. Wahl des Vizebürgermeisters (§ 62 Abs. 1 GG) 

 Da der Vizebürgermeister Gemeindevorstandsmitglied sein muss, stehen Peter Felder, 
Markus Schantl und Markus Kobald zur Wahl. Bgm. Walter Beer schlägt Peter Felder als 
Vizebürgermeister vor. 

 1. Wahlgang: 11 Stimmen für Peter Felder 
  1 Stimme ungültig 

 Peter Felder nimmt die Wahl an.  
 
 
8. Genehmigung des Protokolls vom 11.08.2020 

 Das Protokoll der Sitzung vom 11.08.2020 wurde jedem Gemeindevertreter per E-Mail zu-
gestellt. 

 Einstimmig und per Akklamation wird das Protokoll in der vorliegenden Form genehmigt. 
 
 
9. Allfälliges 

 9.1. Bgm. Walter Beer gibt einen kurzen Rückblick über die wichtigsten Projekte in der 
vergangenen Legislaturperiode: 
2015: 
 Auflösung der Gemeinde Schoppernau Immobilienverwaltungs GmbH 
 Beschlussfassung zum Spiel- und Freiraumkonzept Au-Schoppernau 
 Anschaffung Tanklöschfahrzeug für die Feuerwehr 
 Beleuchtung Viehgasse Hinterberg 
 Finanzielle Beteiligung an der Beschneiung Ahornlift 
2016: 
 Errichtung Arztpraxis 
 Beschluss zur Erstellung eines Kanalkatasters 
 Mietvertrag und neuer Gemeindearztvertrag mit Dr. Andreas Wüstner 
2017: 
 Errichtung neuer Spielplatz 
 Lademöglichkeit für zwei E-Fahrzeuge auf dem Gemeindeparkplatz 
2018: 
 Straßensanierung Gschwend inkl. Beleuchtung 
 Neuer Internetauftritt der Gemeinde 
 Start FWP Sonnseite u. Umsetzung Steinschlagschutz Gschwend 
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2019: 
 Hochwasserentlastungsverrohrung Krottenbach 
 Straßensanierung L200 – 1. Abschnitt Hotel Hirschen bis Bannholz inkl. Erweiterung 

Gehsteig bis Bannholz und Bremsinsel 
 Erneuerung der Fahrbahn bei der Gräsalperbrücke 
 Anschaffung neuer Einsatzbekleidung für die Feuerwehr 
2019/20: 
 Projekt Offenlegung und Verbauung Reutebach 
2020: 
 Erneuerung Gräsalperstraße 
 Beschlussfassung zur Weiterführung der BW-Card von 2021 – 2025 durch die Gemein-

den 
 Sanierung L200 – 2. Abschnitt Gemeindegrenze Au bis Metzgerei Baurenhas 
 Sanierung ARA Bezau – Beschlussfassung zur Kreditbesicherung durch die Verbands-

gemeinden 
 Betreuungsdienst der Wildbach- und Lawinenverbauung – Sofortbauprogramm Schran-

nenbach 
In diesem Zusammenhang bedankt sich der Bürgermeister auch beim Land Vorarlberg für 
die Förderungen, ohne die diese vielen Projekte nicht umsetzbar gewesen wären. 

 9.2. Bgm. Walter Beer bedankt sich bei den ausgeschiedenen Mitgliedern der Gemeinde-
vertretung mit einem kleinen Geschenk. Anton Beer war von 2000 - 2005 und 2006 - 2020 
Mitglied der Gemeindevertretung sowie von 2010 - 2020 Gemeinderat. Xaver Felder war 
von 2006 - 2020 Gemeindevertreter und Jochen Matt von 2000 - 2005 sowie von 2015 - 
2020. Martin Manser übte die Funktion als Gemeindevertreter von 2005 - 2020 aus. In den 
Jahren 2005 - 2010 war er Mitglied im Gemeindevorstand und zugleich von 2006 - 2010 
Vizebürgermeister. Alle waren auch in verschiedenen Ausschüssen und Beiräten tätig. 

 9.3. Termin für die nächste Gemeindevertretungssitzung ist Mittwoch, der 14. Oktober 2020. 

 9.4. GV Elmar Lingg erkundigt sich, ob die noch bestehenden Straßenlampen im Ortszent-
rum nicht schon vor der letzten Bauetappe 2023 auf LED umgerüstet werden könnten. Der 
Bürgermeister berichtet, dass dies vom Land aufgrund der Kosten für die nur sehr kurze Zeit 
abgelehnt wird. In diesem Zusammenhang berichtet Bgm. Walter Beer, dass Dipl.-Ing. 
Roland Ladner von der Abteilung Straßenbau erklärt habe, dass Gespräche stattfinden, 
wonach die letzte Sanierungsetappe evtl. schon 2021 oder 2022 in Angriff genommen wird. 
Sollte es seitens der Gemeinde noch Wünsche geben, müssten diese bald eingebracht 
werden. GV Helmut Simma schlägt vor, die Möglichkeiten einer Begegnungszone bzw. 
einer 30er-Zone direkt im Ortszentrum zu prüfen. Dazu erklärt der Bürgermeister, dass der 
vorhandene Platz für eine Begegnungszone vermutlich nicht ausreichen wird. Es wird vor-
geschlagen im Ortszentrum zumindest einen andersfarbigen Asphalt aufzubringen. 

 
 
Zum Schluss dankt Bgm. Walter Beer nochmals allen Wählerinnen und Wählern für die Un-
terstützung, den Gemeindevertretern bzw. Ersatzleuten für die Bereitschaft zur Mitarbeit, hofft 
auf eine gute Zusammenarbeit in dieser etwas verkürzten Legislaturperiode und schließt die 
Sitzung. 
 
 
Schluss der Sitzung: 21:07 Uhr 
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 Der Bürgermeister: Der Schriftführer: 
   
 
   
 Walter Beer Helmut Simma 
 
 
 


